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Cooperation Safety Belt (CSB) 

Der Cooperation Safety Belt ist ein Instrument zur Effizienzsteigerung im Teamwork. 

 

Ziele: 

 Vermeidung bzw. Abbau von Spannungsfeldern in Teams durch 

 frühzeitige (präventive) Analyse möglicher Spannungsfelder, 

 Entwicklung und Dokumentation entsprechender Vermeidungsmaßnahmen durch die 

Beteiligten und damit 

 Steigerung der Arbeitseffizienz von Teams sowie Reduktion/Vermeidung von 

Konfliktkosten. 

 

Anwendungsfelder: 

 Unternehmensgründung 

 Gründung von Arbeitsgemeinschaften und Konsortien 

 Unternehmensfusion 

 Projektstart 

 

Methodik: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Schritt 1: Spannungsfelder-Analyse 

In einem ausführlichen Erstgespräch werden die für die zukünftige Kooperation potenziell 

auftretenden Spannungsfelder erfasst und dokumentiert. 

 

Schritt 2: Kriterien-Katalog-Erstellung 

Für jedes potenzielle Spannungsfeld wird erhoben, was den Beteiligten wichtig ist und was 

diese brauchen. Die Dokumentation dieser Bedürfnisse und Interessen erfolgt in einem 

Kriterien-Katalog, der die Basis für die Auswahl der im Folgeschritt entwickelten Ideen 

darstellt. 

 

Schritt 3: Kreative Ideensuche 

Pro potenzielles Spannungsfeld erfolgt die Sammlung von Ideen und Optionen (was ist 

alles denkbar?) der Beteiligten, ohne diese Ideen/Optionen zu bewerten. 

 

Schritt 4: Auswertung 

Innerhalb der Spannungsfelder werden die in Schritt 3 entwickelten Ideen anhand des in 

Schritt 2 erstellten Kriterien-Katalogs ausgewählt und präzisiert (was ist alles machbar?). 

 

Schritt 5: Ergebnis 

Das Ergebnis des Cooperation Safety Belt ist eine Dokumentation der potenziellen 

Spannungsfelder samt Maßnahmen, wie diesen im Anlassfall begegnet werden soll. 


